
 

Kreistagsfraktion 
Valkenburger Straße 45 

52525 Heinsberg 
Tel. 02452/131730 
Fax 02452/131735 

 
Gruene-Fraktion@Kreis-Heinsberg.de 

www.gruene-kv-heinsberg.de 

 

 

 

 

 

 

 

An den Vorsitzenden des Ausschusses 

für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 

Herrn Dr. Hanno Kehren 

Hermann-Janßen-Str.26 

41836 Hückelhoven 

Fraktionen im Kreistag z. K. 

  

5.8.21 

  

Anfrage nach § 12 GeschO zur Beantwortung in der nächsten Sitzung  

Möglichkeiten der Kostenübernahme bzw. Bezuschussung für medizinische oder FFP2 Masken für 

Schüler*innen 

  

Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 

infolge der Corona-Pandemie sind Schüler*innen derzeit verpflichtet, medizinische Masken oder 

FFP2-Masken in der Schule zu tragen, um das Ansteckungsrisiko durch Covid-19 zu minimieren. Die 

Kosten dafür müssen von den Eltern getragen werden. Für Eltern mit mehreren schulpflichtigen 

Kindern und ggf. niedrigem Einkommen, beispielsweise Arbeitslosengeld-II oder Empfänger*innen 

von anderen Sozialleistungen, führt das zu einer finanziellen Mehrbelastung, die unserer Meinung 

nach nicht unterschätzt werden darf.  

So sind medizinische Masken Einwegmasken und müssen für einen sicheren Schutz täglich 

gewechselt werden. FFP2-Masken können bei entsprechender Desinfektion zwar mehrfach getragen 

werden, sind aber in der Anschaffung mit deutlich höheren Kosten verbunden. Sind die Schüler*innen 

im Rahmen einer Ganztagsbetreuung über den Unterricht hinaus in der Schule, werden zudem 

mehrere Masken benötigt.  

  

Das nächste Schuljahr beginnt in wenigen Tagen. Um Klarheit und Transparenz hinsichtlich der 

Beschaffung und den damit verbundenen Kosten von Masken für Schüler*innen zu erhalten, möchten 

wir um die Beantwortung der folgenden Fragen bitten: 

  

1. Gibt es bereits Möglichkeiten für Schüler*innen, kostenlose Masken oder Zuschüsse für 

Masken zu erhalten?  

2. Ist es  möglich, die Masken oder finanzielle Unterstützung über das Bildungs- und 

Teilhabepaket zu beantragen? 

a) Falls ja, wie viele Schüler*innen haben das bereits in Anspruch genommen?  

b) Wie erfolgt die Information der Anspruchsberechtigten? 

c) Falls nein, ist eine Aufnahme in das Bildungs- und Teilhabepaket geplant?  

d) Wie kann der Kreis ggf. darauf hinwirken?  

  

3. Gibt es die Möglichkeit, dass der Kreis Masken für Schüler*innen (wenn diese bestimmte 

Kriterien erfüllen, z.B. aus einer Familie mit ALG II oder aus einer Familie mit mehreren 

schulpflichtigen Kindern) zur Verfügung stellt, bzw. diese anschafft oder bezuschusst?  

  



  

Mit freundlichen Grüßen  

    

     

Dr. Sabrina Grübener   

Kreistagsabgeordnete   

     

     

  

 

  

      

     

Jutta Schwinkendorf    Sofia Tillmanns

stellv. Fraktionsvorsitzende  Fraktionsgeschäftsführerin/

     Kreistagsabgeordnete

      

   

 

Sofia Tillmanns 

Fraktionsgeschäftsführerin/

Kreistagsabgeordnete 

  


